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vom 18. Juni 2025

Softing AG, HV 2025 (ba)

Bescheinigung nach S 181 Abs. 1 Salz2 AktG

Aufgrund S 181 Abs. 1 Satz2 AktG bescheinige ich hiermit, dass der nachste-

hend aufgeführte Wortlaut den Gesellschaftsvertrag der Gesellschaft in Firma

Softing AG

mit dem Sitz in Haar, Landkreis München

wiedergibt, wie er sich nach dem Beschluss über die Anderung des Gesell-

schaftsvertrags gemäß meiner Urkunde vom 18. Juni 2025, UVZ-

Nr. W 1915 12025, gemäß des Aufsichtsratsbeschlusses vom Datum darstellt

und dass die geänderten Bestimmungen mit dem Beschluss über die Gesell-

schaftsvertragsänderung und die unveränderten Bestimmungen mit dem zuletzt

zum Handelsregister eingereichten vollständigen Wortlaut des Gesellschafts-

vertrages übereinstimmen.

München, den 18. Juni 2025

Ludwig Thiede, Notar a. D.

amtlich bestellter Vertreter des

Notars Dr. Simon Weiler
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$ATZUNG

l, Allgemelne Bestlmmungen

$1
Flrmq, Slts und GeschäftsJahr

(1) Dle Gesellschatt f0hrt dlo Flrma

Softlng AG

(2) Der $ltz dsr Goeellechaft lut Haar bal M0nchon.

(3) Das GosohäfteJahr let das KalenderJahr,

$2
Gegenetand dee UntemehmEne

(1)

Erbtlng.ung von
dle Aus0bung

des Uhtemehmons..let'dle
uhd 'Verm

dte
lm ln

von G

Analylo, dio Borotung, dle
von $oftwaro- und

v0n dle
sowle

,und dle

.(z',tl

: $A
Bekanntmachung€n

(1) Dte Bekanntmachungen der Gesellschafr arfolgen tm bunUäiäääätfi6r.

(2) lnformatlonen €n did lnhaber zugelasaener Wertpapldre können, sowelt

gosetalloh zulässlg, such lm Woge der Datenfcrntlbertragung tlbetmlttelt

werden.

Erbrlngung von Beratungslelstungen lnnerhalb des Konzerna,

Die Geselleohaft lot zu allen Gaschäften und Maßnahmen
borsohtlgt, dlb zur Errelchung dee Ge.sellbchaft'szwecks
notwendlg oder nlltzllch brschelnen, lnebesondbr:e. zuJn Erryorb
und zur Voräußer.ung van orundsttloken, zür Errlehtung von
Tochtorgoeoll'eshafton und Zlvblgnlodailaasunfldn lm ln* und
Ausland, zur Betolllg.ung an andoren Uhtbrnehmon gle-lchbr odor
vsnrandtor Art uncl qndersn Unternehmon sowlo zum Abschlüß
von I ntereesongornelnschaf laverträgen.

1il
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ll. GrundkaPital und Aktien
g4

GrundkaPital

(1)DasGrundkapitalderGesellschaftbeträgtEURg'925.881.00(in
Worten: Euro neUn Millionen neunhundertfünfundzwanzigtausend

achthunderteinundachtzig) und ist eingeteilt in in 9'925'881 auf den

lnhaber lautende Stückaktien'

(21 Das Gruhdlrapltal wlrd durch den'Formwoch'ebt dor Softtng it-' 
fnuustitai cpnäutt GmbH mlt dem $ltz ln Haar erbrqcht.

(3) Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmulg. d1s Aufsichtsrats bis zum

1g. Juni2030 (einschtießlich) das Grundkapital der Gesellschaft einmalig oder

mehrfach um Üis zu insgesamt EUR 4'962'940,00 durch Ausgabe von bis zu

4.962.940 neuen, auf de-n lnhaber lautenden Sttickaktien gege! Bar- und/oder

Sacheinlage zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 202511)' Dabei ist den

Aktionären grundsätzlich ein Bezuglrecht einzuräumen; das gesetzliche

aezugsrecht kann auch in der weise eingeräumt w91d9n,, dass die ne!e!
Aktiei von einem Kreditinstitut oder einem nach S 186 Abs' 5 Satz 1 AktG

gleichgestellten lnstitut mit der Verpflichtung tjbernommen werden, sie den

Äftionären der Gesellschaft zum Bezug anzubieten (mittelbares Bezugsrecht).

Der Vorstand ist jedoch ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das

gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre auszuschließen,

- soweit es erforderlich ist, um Spitzenbeträge auszugleichen;

- wenn im Fall einer Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen die Gewährung der

Aktien zum Zwecke äes ErwerbJ üon Unternehmen, Unternehmensteilen,

Beteiligungen an Unternehmen (einschließlich der ErhÖhung bestehender

Beteililunlen) oder zum Zwecke des Erwerbs von anderen

VermOgenlgegenständen oder Forderungen gegen die Gesellschaft erfolgt;

I

- wenn die Kapitalerhöhung gegen Bareinlagen erfolgt und der auf die neuen

Aktien entfallende Anteil-afr brundkapital insgesamt weder 20 % des zum

Zeitpunft der Eintragung dieser Ermächtigung bestehenden Grundkapitals noch

20 o/o des im Zeitpuif<t der Ausgab-e der neuen Aktien bestehenden

Grundkapitals Ubers'teigt und der Ausgabgbelrfg 
. 
der neuen Aktien den

Borsenpieis nicht wese-ntlich unterschreität (S 186 Abs. 3 Salz4 AktG); beim

Gebrauchmachen dieser Ermächtigung unter Bezugsrechtsausschluss nach

S ie6 nor. 3 Satz 4 AktG ist deiAulschluss des Bezugsrechts. auf Grund

anderer Ermächtigungen nach $ 186 Abs. 3 Satz 4 AktG zu berücksichtigen;

soweit es erforderlich ist, um den lnhabern der von der Gesellschaft

äusgegenenen options- und/oder Wandelschuldverschreibungen ein

eäzi,gäre"nt auf neüe Aktien in dem Umfang zu gewährel, *i: es ihnen nach

Är"U6ung des Options- bzw. Wandlungsrechts oder Erfüllung einer

Wandlungspflicht zustehen würde.

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren

Einzelheiten der Kapitalerrr-onungen aus dem Genehmigten Kapital 202511 und

inr"i Orr"nführung fästzulegen. öer Aufsichtsrat ist ermächtigt, die Fassung der

Satzung entsprec-hend deÄ Umfang der Durchftlhrung der Kapitalerhöhungen

aus dem Genehmigtem Kapital 2025lljeweils anzupassen'



(4) Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu EUR 4.962.940,00 durch

Ausgabe von bis zu 4.962.940 neuen, auf den lnhaber lautenden Stückaktien

bedingt erhöht (Bedingtes Kapital 2125ll). Die bedingte Kapitalerhöhung wird

nur insoweit durchgefÜhrt, wie die lnhaber von Options- und/oder

Wandelschuldverschräibungen, die auf der Grundlage der Ermächtigung der

Hauptversammlung vom 18. Juni 2025 von der Gesellschaft bis zum

17. iuni2030 begäben werden, von ihrem Options- bzw. Wandlungsrecht

Gebrauch michen oder Wandlungspflichten aus solchen

Schuldverschreibungen erfüllt werden und soweit nicht andere

Erfüllungsformen iur Bedienung eingesetzt werden. .Die neuen Aktien,

nehmerivom Beginn des Geschäftsjahres an, in dem sie durch Ausübung von

options- bzw. wandlungsrechten oder durch Erfällung von

Wandlungspflichten entstehen, am Gewinn teil; abweichend hiervon kann der

Vorstand-mit Zustimmung des Aufsichtsrats festlegen, dass die neuen Aktien

vom Beginn des Geschäftsjahres an, für das im Zeitpunkt der Ausübung von

Optionsl bzw. Wandlungsröchten oder der Erfttllung von Wandlungspflichten

noch kein Beschluss der Hauptversammlung über die Verwendung des

Bilanzgewinns gefasst worden ist, am Gewinn teilnehmen. Der Vorstand ist

ermac-htigt, mit2ustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der

DurchfUh-rung der bedingten Kapitalerhöhung festzusetzen. Der Aufsichtsrat

ist ermachti-gt, die Faisung der Satzung entsprechend der jeweiligen

Ausnutzung des bedingten Kapitals anzupassen.
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s0
Andore WertpaplerE

(1)

$6
Aktlen

Form und lnhalt der Aktlenurkunden eowle der Gewlnnantell- und

LmäirÄrunütsoholne eetzt der Vorstand rnlt Zuatlmmung dea

AufslshterEta feEt,

Der Anepruch der Al<tlonäro auf Verbrlofung lhror .Antptle lst

äusgesäibtsonr soforn nloht 6lhe Vaibrlgfttng naoh don Rtqq!
ä*oictsrttotr let, clle an cih6r Börgs golton, an der dlo Aktla
;i'd;ffi d tel'Ea. kOnnen Sammolurkupdon auogootollt wo rdön.

(2)
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Form und lnhalt der Urkunden von Wandelschuldvsrschrelbungen,
Schuldvsrsohrglbungen, optlonaanlelhen und Optlonoschelnon, dlo von
der GesellEchaft ausgogoben werden, üowlo der onteprachonden Zlns-,
Boroclrtlgungs,. und Erneuorungesohglno sskt der Vorstand mlt
Zustlmnrung dee Aufslchterats feet. Der Anspruch der Elnzelverbrlefung
lot ausgooohloseen.

lll. DerVoratand

(1)

. .s7
Zueammonestzung, Geschäfteordnung und Beschluesfaeeung

Oer Vorstand besteht aug olner oder mehreren Personon. Auch
bel elnem Grundltapltal dsr Gosellsohaft von mehr als EURO
t.000.000 t<enn der Vorstand aus slner Farson bestehen. Es
können etellvertrotende Votstandsmltglleder beEtellt werden.

(2) Der Aufelohtsrat beetallt dla Mltglleder dee Vorstands und
baetlmmt lhre Zahl nach Abs. {. Der Aufelchtsrat kann olnen
Vorgltzenden des Vorstande eowlo elnen etollvertrotendsn
Voreltzenden deg VoratandE ernEnnen.

(s)

ß)

(1)

a)

(3)

Boschlüsse dse Voretandu werden mlt elnfachor
$llmmenmohrholt der an der Beechlusslqsoung tellnehmenden
Mltglleder des Vorstands gefasel. Bel Stlmmenglelohholt glbt dle
Stlrnmo dee Vorelkenden don Aueschlag,

Mlt don Mltgllede;n dep Voretände elnd söhrtttllche Dlenstvafträge
abzuschlleßon.

s8
Goechäftaf0hrung u nd Vortretung dsr Gesellsohalt

Dle Mltglleder des Vorstands haben dle Gogohäfte dsr
Gesallsahaft rrach Maßgab,6 dsr €ssotzo, der $älzung, der
Geschäftsordnung fllr don Voretand' des

Qeschäftvertollungsplans aowle dss Jewelllgen DlonsWertrager zu
f0hrsn.

lgt nur eln Mltglled bestallt, so vertdtt dloser dle Goeellsohaft
allsln. $lnd rnohrsre Voretandsrnttglleder bestellt, wlrd dle
Gesellschalt durch zwsl V(irstandemltgllodor gemelnschaftllch

oder durch eln Voralandsmltglled ln Gemelnschaft mlt olnem
Prokurlsten vertreten.

Dsr Aufslchtorat l<ann dle Vartrotung abwelchend regsln,
lnsbosonc{ers Mltglledorn tlo.e Vorslands
Elnzelvortrehmgsbefugnls ortellen. Der drittfslchteyat kann weltsr
allqsmoln oder f0r don Elnzsliall bsstlmmsn, dass slnzslno odor
allä voritnndsmilglloc.ier ber:eohtl$t slhd, .dlo Öosalleohall bol

Rochtsgoschälten mlt sich als Vortrstsr slnos Drltten zu vartreten;

S 112 AktG blelbt unberührt.
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(4) Der AufElchtetat muss duroh Beschluee odsr ln dor
Gosohäftsordnung f0r den Voretand anordnen, daeo bestlmmte
Arton von Geechäften selner Zustlmmung bEdürfen.



(3)
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lV. Der Aufslchterat

$s
Zusammonsetzung und Amtedsuer

(1) DEr Aufslchtsrat basteht aug drel Mltgllodsrn.

(2) Dle Bostallung dee Aufslchtsratg erfolgt fOr dlo Zelt bls zur
Beendlgung der Hauptversammlung, dls Obq dle'Entlastung für
das vlerts GosahäftsJahr naoh Beglnn der Amtszelf beechlloßt
Hlerbel wlrd das GeschäfteJahr, ln dem dle Wahl orfolgt, nlcht
mltgerechnot.
D.le wehl der Mltgileder des Aufslchtsrats kann für elnen

oder mährere von rhi.en auch f.r erne krzere Amtszort erforgen
Elno Wedonvahl lst mögllch,

(4)

Gtelchzeltlg mlt den ordenlllohon Aufslchtsratsmltgllodem können
ftlr eln odar f0r ffrehrsre besllmmte Aufslchtsratsmltglloder
Ersafzmitglleder gewähtt werden, Sle werdon naoh olnor bel der
Wahl feslzulegenden Rolhenfolge Mltglledsr dee Aufslohtsrato,
wenn Aqfslchtsratsrnltglleder, als deren Ersatzmltglled sle gewählt
wurden, vor Ablauf der Amtszolt aus dom Aufelchterat
ausechslden, Trltt 'eln Ereatzmltglled an dle $tello des
Ausgeechledensn, so erllscht eeln Amt, falls ln elner folgandon
Hauptvereammlung nach Elntrltt des Ersakfallos slns Neuwahl
fOr dsn Ausgesohledonen etattlindet, mlt Eeondlgung dlesor
Hauptvereammlung, andernfalls. mlt Ablsuf dor reetllchen Amtszelt
desAusgesohledonon, t

Wrd eln Aufelohtsratsmltglled anstells elneo ausgeschledenen
Mltglleds gowählt, so bestoht seln Arnt für den Rsst der
Amtedauer dss quEschelden{on Mltglleds fort, Soll die Naohwahl
für eln vozelttg ausgoochledeneg Mltglled dss Aufölohtsrats das
Ausschelden elnes nachger0okten Eroatzmltgflede bowlrken,
bedarf der Beschluß Ober dle Nachwahl elnor Mehrhelt von droi
Vlorteln der abgogobenen Stlmmon.

Jsdsa Aufslohtsratsrnltgllod kann soln Arnt unter Elnhaltung elnar
Frlet von drel Monaten nledorlogen, Dle Nlederlegung muß durch
schrlftllche' Erklärung gegonüber . dom. Vorstand untor
Benachrlchtlgung des Vorsltzenden dos Aufslchtsrate erfolgen.
Das Rooht zur Amtenledorlegung aue wlchtlgem Grund blelbt
hloryon unberührt.

(5)
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$10
Vorsllzondor und Sto llvortretor

(1) DorAufelohtsrat wählt [n derorsten Sltzung nach selnerWahl aue
oolner Mltte elnon Vorsltaenden und elnen odar mehrero
Stollvertteter. Dle Wahl erlolgt für dle AmtsdEuor der Gewählten
oder olnen kürzeran vom Aufslohtsrat besllmmten Zeltraum. Unter
rnehreren $tellvertrotern gllt dlo bel lhrer Wahl bestlrnmte
Relhsnfolge.

(2) $cheldet der VorslEends oder elner selner $tellvertretor vozeltlg
aus dom Amt aus, so het der Aufslohtsret unveaügllch elne
Nauwahl l0r dla reatllohe Amtszelt dos Auegoechlodonen
vozunehmon.

$ 11
Sltzung en doe Aufelchterats

(1) Dlo Sltzungen des Aufelohtsrate werden durch den Voreltzanden
dsg Aufslohterats mlt elner Frlet voh 14 Tagon sohrlftllch
elnberufen,. Bel der Berochnung der Frtst wordon der Tag der
Abeendung der Elnladung und der Tag dor Sllzung nlcht
mltgerechnot, ln drlngenden Fällen kann der Vorsltzendo dlose
Frlst angemesson vsrküaon und mtlndlich, fernm0ndlloh,
schrlftlloh mlttels olektronlsoher Msdlen (2.8, o-Mall) elnborufon.

(2) Mlt der Elnberufung lst dle Tagesordnung mltzutellen, lst dle
Tagesordnung nlcht ordn'ungsgernäß angekündlgt worden, darf
hlorüber nur beschlossen warden, wonn keln Aufslohtsratemltglled
wldersprlcht.

$12
Boaohl Oese des Aufslchtsrats

(1) Basohl{lsso dee Aufslchtsrats werden ln dor Regol ln Sltzungen
gofasst. Außerhalb von Sllzungen k0nnen auf Anordnung dee
Voreltzenden dee Aufslohterate sahrlftllcho, fornsohrlflllohe odsr
fernmündllahe Boechlußfaeeungen odor BeeohlUseo durch
alsKronleohe Modlen orfolgon, wenn keln Mltglled dlesem
Verfahrcn lnnErhalb olner vom Vorsltzendan bEetlrnmten
Angernsssenen Frlst.wldersprlcht, Über solche Beschl0sse wlrd
vom Vorsltzonden unvezüglloh olne schrlftllcha Nledargchrlft
Eretollt und allen Mltglledern zugeleltet, Für Abstlmmungon
qußorhalb Von Sltzungen gelton dle nachstehenden
Beatlmmunggn"ontsproghepd. ;

(2) Eln Mltglled nlmmt auch dann an der Eoschluaefaaeung tell, wonn
es slch ln dorAbstlmmung der $tlmme onthält.

(3) Boechltlsse des Aufelohtsrate werdon, aowelt das Goeetz nloht
zwlngend atwas anderee.bestlmmt, mlt elnfachsr Mbhrhelt d6r
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abgsgebenBn Stlmmen gefasst. Dabel gllt Stlmmononthaltung
nloht als Stlmmabgaba. Bel Wahlen gllt die varhältnlsmäßlge
Mehrhelt, Bal Stlmmenglelchhsit glbt dle $tlmrne des
Vorgltzenden das Aufslchtorats don Ausechlag; dles gllt auoh bel
Wahlen,

(4) Dar Aufelchtsratvorsltz€nde lst etmächtlgt, lm Namen des
Aufelchtsrats dle zut Dqrchf0hrung der Beschl0aee dee
Aufslohtsrate erfordorllohen Wllenserklärungen abzugaban,

(6) Über dle Verhandlungen und Beschlüsse des Aufslchlsrats olnd
Nlodoraohrlften anzufertlgon, die vom Vorsllzsnden der Sllaung
oder belAbstlmmungen eußerhalb von $ltzungon vom Leltor dor
Abetlmmung zu untezelchnon slnd.

$13
Geeohäftsordnung

Der Aufslchtsrat setzt lm Rahmsn von Gesetz und Satsung selne
Geschäfteordnung oelbst feet.

$14
,Verg0tung

(1) Jedes Mltglled des Aufslchtsrats erhält für Jedes volle GeschäftsJahr

selner Zugehörlgkdit zum Aufslchtsrat 6ine fdste Vergütung ln Höhe von

EUR 15.000,00, zahlbar nach Ablauf des Geschäftejähres. Anötelle der ln

Satr 1 genannten Verg0tung erhält der Vorslbende elnb feste Verg0tung

ln Höhe von EUR 25.000,00 und der stellVertrBtende Vorsltsende elne

feste Vergotüng ln Höhe von EUR 20.000,00, Darober hlnaua erhältJedes

Mltglled dee Aufslchtsrsts eine variable Verg0tung, DlBse beträgt 0,6 %

des Konzem.EBlTg vor belastung mlt der varlablen Vorg0fung das

Aulslchtsrats. Aufslchtsrataniltglleder, dle dem Außlohtsrat nlcht währond

elnes vollen GeschäffsJahres angehört haben, erhalten bolde

Verg0tungsarten zeitanteilig entrsprechond dor Dauer lhrer

Aufslchteratszugehörigkeit, Dle AufslchteratsvergOtung lst fltr allE drsl

Aufe lchtsräte euf lnsgesamt maxlinal EUR 200.000,00 pro Jahr begrenzt

(21 Dlo Mltgtleder des Aufslchtsrats erhalton ferner Ersa[z sllor

ontlellendan Umsatzetauer.

(g) $ ltÖ Rne.2AktG blelbt unberohrt.

(4) Dle Gesellschsft trägt dle
Vermögenee ohadanh aftpfllohtvsra loherung
A ufs lch tsra tem ltglledor.

Kosten elner
für dle
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S15
Salzungsänderungen

Der Aufslohtsrat tst befugt, Anderungen dor Satzung, die nur deren
Fassung betrqffen, zu beschlleßen.

V. Dle Hauptversammlung

s16
Ort und Einberufung

(1) Die Hauptversammlung der Gesellschaft flndet am $Itr der Gesellschaft, an einem

deutsöhen Börsdnplatz odor an ainäm'andeien:vom'Vorstand zu.bestimmenden Ort

ln Deutsohland mit mehr als 100.000 Elnwohnern statl Der Vorstand lst 9rmächtlgt,

für bls zum Ablauf des 3, Mal 2028 stattfindände Hauptversammlungen voausehen,

dass die Versammlqng ohna physlsche Präsenz der Aktionäre oder ihrer

Bevqltmäehtlgten am Ort der Hauptverammlung abgehalten wird (virtuelle

Hauptversammlung), \Mid eine vlrtuelle Hauptversammlung abgehalten, sind dle

hlerfür vorgesehenen rechtlichen Voraussebungen elnzuhalten. Mitgliedern des

Aufslchtsrats lst im Falle der virtqellsn Hauptversammlung dle Tellnahme an der

Hauptversamrnlung lm Wege der Bild- und'Ton0bertragung gestattet.

(2) Für dls Elnberufungefrlgt gotten die gesetllichen Regelungen.

(3) Diä Hauptversälhlnlung; dlo.,{tliot' r]lp' Fnilas$ung von' Vtcr'stand

und Auf'slchtsrat. 0biji dlo 'G'B$'/lnrivorutl€ndulE Und - spr,rrelt

eiforderljch - übe,l' dle FeststöllLtng det' Jahresabschlusses
beschlleist (ordenttlbhe HaupLveredmmlung); findet lnnerhalb der
ersten acht Monete eines jpd'on,Gäschäftsjphres etatt.

Der Vorstand ist ermächtigt, die Bild- und Tonübertragung der
Hauptversammlung über elektronische oder andere Medien ganz oder in
Teilen zuzulassen. Der Vorstand ist auch ermächtigt, die Einzelheiten der
Übertragung festzulegen. Diese werden mit der Einberufung der
Hauptversammlung bekannt gemacht"

(4)

Tellnehme: an o"P 11]uotversammlung

(1) Zur Toilnahmo an de( Hauptvergamrnlung und zur,A-gsxbq.nS de.s

Stlmmrechts sind nur clloionlg.en Aktlonäre bareohtigl, dls slch

unter Nachwöls lhres AntoilSbesllzes zur Hauptversammlung
anmelden, Dle Anmeldung und der Nachweib des Antellsbesltzes
müsson dor . Gesollschall unter der. in der

Elnbsrufungs'bekanntrnaoftung hlerfOr i,lflletellten Ac'liesse bls

zum Ablat:T der gosetzlich bestimrflten .Frist vor dar

llauplvarsammlung zuoehen. ln der Elnberufit,ng kann elne

ktlrzero, ln Tagen zu bornessendo Frist f0r clen Zugang dar

Anfnelclung und des Nacl'rwoises des Anteilsbesitzos vorgesehen
werden.

Q\ Als Nacltweis der Bereclrtlgr"tng zur Teilnahlne än der

l-larrptversamrnlung ocler zur /rr"ts|bung cles Stlmmrochts reichl

ein 'Naclrwels cJes Arrteilsbositzss ln Textforrn durch clen

Lelzllnterrnediär gemäß $ 67c Alrs. 3 Al<tG aus. Der Nachweis.



des Anteitgbesitzes hat sich auf den Geschäftsschluss des 22.
Tages voi der Haupfuersammlung zu bezlehen.

lrn Verhaitnls zur Oäsölleohaft ollt füt' dlb
Teltnghrne an der HauBtVersammlung oder für dte Ruei'UUung Oes
Stlnrmtslihte als Aktlonär fluri wot dsn Nsohwela erbraoht hat.

-11 -

s18
Stlmmrecht

I

I

(1) Jede Aktle gswährt ln der Heuptvereammlung elno Sümmo,

(2) Dle Aktlonäre kÖnnen slch lh dor Hauptversafirnlung und bsl dor
Ausübung des .$ilmmrechto duroh olnon tsovlttineolrtlgton
verffoten läsgen, 'Dlo Ertsllung dor Voltmaoht, lhr liMdgrruf und.cl€r
Neohwels der ts'ovollmäohtlgung g6gön0b6r dsr Gasollecha{t
bedtlrfon dof Toxtf,omr (S f 26b gCE), ln dtr Elnburtrfung-.der
f{aqptvereamdung l<önnsn ftlr dla Ertellurrg; don WdlörruF
.und/odsr don Naohwels .der Vqfimgoht Erlölolitorurtgön'ftlr dle
Eormwahrung b.eptlmmt Werden. $ 1 gS AktG blslbt unberührt.

(3)

(4)

bekannt gomaoht,

osr .Vorständ lgt srrnächtfgt voreuso'hsn, G{äss Aktionäre. lhro
Stlmme.R, .auoh ohns selbst oalsr düfCIh olnon'Vertr.otsr an..dor
Vdraammlung tdilzüridhmrin, sohrlftlloh oicqr lfi Wqge
ololttronlsohsr l(ommqnll<aiion abgolteh dürfen (Frlefwafil), Dor
Vcjretänd lst auoh .ermäbhtlgh dlo Efnzolhel(on zunt'Vetfahr,b.n zu
tr.elfen. Ftosb,Wsrdiin.rn lt der Elnb'orufUng dor Fla Uptveroq rn mlUng
bekairnt gämaoht,

$1s
Voreltz ln der Hauptversammlung

(1) Versammlrrngslolterln d0f l'lauptvorsamrllung [ut dgr Vorsltzende
dos Aufslcltfststs. oder 'sln's anelere vonr Aufslc'htsrot hlbau
bostlmmtg Poisorl, Eln Mltgllsd .doe, Vor.stand's oder dbr
ueurl<unclend:b Nutar l(önn'6n nlch't zurn Vorsammlungslqltsr
bestlmmt worden,
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(2) Der VomlEende lejtot dle Vorhandlungen und bostlmmt dle
Relhonfolge der Behandlung der Tagesordnung, dle Art und
Relhenfolge der Abstlmmungon eowle dle Relhenfolge dsr
Wortbelträgo. Der Vorsllzende kann das Frage. und Rsderach(
dss Aktionärp zolllloh angemossoh besohränken und Näher:ae
hlerzu baetlmmsn. Er lst lneboeondere bereohtlgt, zu Beglnn der
Hau'ptvoreammlung oder während lhreo Verlaufs elnen zsltllch
angemossenen Rähmen fttr den ganzon
Hauptvercammlungevarlauf, f0r alnzelne Tageuordnungöpunkte
oder fürden elnzelnen Rodnor foetzulegen.

(3) Der Versammlungelolter lsl ermäohtlgt, dle auszugoweleo oder
vollständlge Blld. und Ton0bertragung der Hauptvorsarnrnlung ln
elner von lhm näher zu beetlmmsnden Welae zuzulaseon,

s20
Bssohluesfassung

Whd bel elner Wahl lm eteten Wahlgang elne elnfaohe
stlmmsnmehrhplt ntcht errelcht, eo flndet elno sngere Wahl unter den
Poreonen statt,'densn dle bsldsn höoheten $tlmmenzahlen zugefallen
slnd. Bel der engaron Wahl ontsoheldst dle höchste $tlmmenzahl, bel
Stlmmsnglolohhslt dag durch don Vorsltzenden zu zfehende Los,

' 
NlsdErsohrlft über $rfL.uo,u.reammlung

Dle Nlodersohtlft, der eln vorh Vorsltzenden ln der Hauptvareammlung
zu unteaolohnendos Venejohnls dar orschlonsnsn oder vertretenen
Aktlonäre und.der Vertre(er von Aktlonären belzufügon lat, hat für dle
Aktlonäre sowohl unterelnander sls auoh ln Bezlehung auf.lhro Vortreter
volla Bewelskraf[
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Vl, Jahroeabsohluß

s22
Jahrossbechluß

(1) Der VorEtand hat lnnerhalb der geselzllchen Frlsten dsn
Jahresabechluss und den Lagoberloht sollo, falls gesetzllch
erfordprlloh, .dsn Kqnzgrnabgchluss und deh Konzernlagoberloht
fOr dae yorgahgone GeschäftsJahr aufzustellen und dem
F,ufsiohterat vorzulogph. Ztlgloloh hqll der Vorsland dsm
A.ufslchtdrst den Vor.sohlag voizulegbn, den ar der
Hauirtvdrsämrnlung für dle Vorwondung dos Bllanzg'ewinns
machen Wll. 'Der Auf$lohtsrät hat don Jahrosabschlu$s, den
Lageberlöht, den Vorsdhlag fütr dls Veryvondung dee
Blfanzgdwlnns sowle d'en l(onzsrnabs.shluss und den
l(onzernlagdberlottt zu prtlfon, Bllllgt dsr Aufslohtsrat deh
Jahrosabeohluss, eo lst Elloaer feetgeqtsllt, sofern nlsht der
Voretend oder der Aufelohterat bssohlleßen, dls Feststollung des
Jahraeabsohlueeee der Heupfuersammlung zu 0borlsseen, Der
Aufelchterat hat auoh 0ber dle Bllllgung dee Konzernabsohlueses
zu begohlleßen.

(2) Nach Elngang'des Berlchta dee Aufslchtsrate 0ber dae Ergobnie
tolher Prtlfung 'hat der Vorstsnd unvozüglloh dle ordentllche
Heuptversam mlung elnzubsrufen.

$23
GewlnnverwBndung

FOr dlo Ggwlnnverwondung golten dle gesetrllchen Boetlmmungeh, ln
elnsm Kapltalorhöhungsbeechluß ksnn dls Gewlnnvertgllung fieuor
Aktlsn sbwelchend von $ 60 Abs, 2 $alz 3 deg Aktlengoeeitztee
feetgesetzt werdon.

Vll.. Schluesbertlmmungon

(1)

, o*nduflnlufwgnd

Dle, 
' 

Gasellschalt (rägt dlo mlt der Grltndung
zusarpmsnhängenden Kosten (Notar,' l{andolsrogletor, Beraler
eto,) bls zu elnern Eotrsg von EURO 2.656'46,

Die Gesellgchaft trägt wslterhln dlo mlt der Umwandlung
veüundenen Kqsten (Notar- und Gorlchtskoeten,
Var6ffsntllchungskosten, K.osten dsr Rschtoboratung, eowelt slo

ln unmlttelbarern Zusanrrnenhang mlt dsr Umwandlung etehon,
Kselen der Gr0ndungeprüfung; Koeton der
Gosellechaftervorsammlung) bls zttm Betrag von EURO
4A,U6,27.

(2)


